
RepRisk Index (RRI)
Zum 31 Mai FSEF MSCI World

Umwelt 2.3 5.6

Soziales 11.5 13.2

Governance 12.8 11.1

RRI gesamt 26.5 29.8

RRI-Änderung 1 Monat -0.4 0.8

Spitzen-RRI 24 Monate 40 40

Innovation
Zum 31 Mai FSEF MSCI World

F&E in % vom Umsatz* 6.7% 5.4%

TTM Organisches Wachstum" 10.6% n/a

Capital Impact™ 0.52 0.22

Umwelt*
Zum 31 Mai FSEF MSCI World

Abfall t/Mio. £ FCF 26 557

Gefährlicher Abfall t/Mio. £
FCF

0.4 19

Wasser m³/Mio. £ FCF 1,521 30,533

THG/CO2 t/Mio. £ FCF 63 303

Energie MWh/Mio. £ FCF 334 4,608

Paris-abgestimmt (2°) 70% n/a

Netto-Null-Verpflichtung 87% n/a

Soziales*
Zum 31 Mai FSEF MSCI World

Frauen unter den Mitarbeitern 45% 38%

Frauen im Management 34% 29%

Frauen unter den
Führungskräften

25% 18%

Frauen im Verwaltungsrat 37% 29%

Governance*
Zum 31 Mai FSEF MSCI World

Unterzeichner UN Global
Compact

46% 36%

Unabhängige
Verwaltungsratsmitglieder

80% 71%

Geschäftsführer, die Anteile
halten

62% 48%

Reporting an CDP 92% 72%

Reporting Scope
1&2 Treibhausgasemissionen

100% 91%

Reporting Wasserentnahme 75% 64%

Reporting Abfallaufkommen 81% 62%

Geringstes Reprisk
Zum 31 Mai RRI

Waters 0

ADP 0

Church & Dwight 7

Mettler-Toledo 8

Höchstes Reprisk
Zum 31 Mai RRI

Alphabet 65

Microsoft 60

Unilever 55

Johnson & Johnson 51

Stimmrechtsausübung
12  Monate bis 31 März %

Stimmrechtsvertreter, die abgestimmt haben 100

Gegen das Management gestimmt 9

Gegen die Vergütungspolitik gestimmt 59
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RRI-Änderung im letzten Monat

Größter Rückgang
PepsiCo -12

Größte Zunahme
Marriott +6

Der RepRisk Index von Marriott stieg im Mai um 6 Punkte. Der Anstieg war darauf zurückzuführen, dass das
Unternehmen eine freiwillige Vereinbarung mit dem US-Bundesstaat Texas einging, um transparenter in Bezug
auf die Resortgebühren zu sein, wenn es Preise im Buchungsprozess und in der Werbung angibt. Der
Generalstaatsanwalt von Texas beschuldigte Marriott und andere Hotelgruppen der wettbewerbswidrigen und
betrügerischen Praktiken, da spezifische obligatorische Gebühren in ihren angegebenen Tarifen nicht enthalten
sind.

*Quelle: Bloomberg und Unternehmensberichte. Gewichtete durchschnittliche Zahlen. Die oben aufgeführten Umweltzahlen sind nur ein Richtwert, da
die Berichterstattung gerade erst beginnt und nur ca. 75  % der Portfoliounternehmen vergleichbare Zahlen melden. Liegen keine Zahlen zu den
Bestandteilen vor, werden diese von Fundsmith LLP Research auf der Grundlage der am nächsten gelegenen vergleichbaren Branchenzahlen geschätzt,
die für das Vermögen des Unternehmens erhältlich sind, und skaliert. „Organisches Wachstum“ ist das durchschnittliche Umsatzwachstum für die
letzten 12 Monate ohne M&A und FX, wobei die zuletzt gemeldeten Zahlen verwendet wurden. Capital ImpactTM ist die Productive Asset Investment
Ratio (Capex/Abschreibung), multipliziert mit dem Return on Invested Capital (EBIT/investiertes Kapital), wie zuletzt berichtet. Je produktiver die
Kapitalinvestition, desto höher die Zahl.

RepRisk-Daten werden von RepRisk ESG Business Intelligence www.reprisk.com bezogen. Der RepRisk Indicator (RRI) greift über einen Algorithmus auf
das Risiko eines Reputationsschadens für Unternehmen aus 28  ESG-Themen und einer Vielzahl spezifischer und thematischer „heißer Themen“ zu.
Zum Beispiel: Schädigung des Korallenriffs, Menschenhandel oder Bedrohungen gefährdeter Arten. 0–25 steht für geringe Risikoexposition, 26–49 für
eine mittlere Risikoexposition, 50–59 für eine hohe Risikoexposition, 60–74 für eine sehr hohe Risikoexposition und 75–100 für eine extrem hohe
Risikoexposition. Wir verwenden den RRI, um unsere nachhaltigsten/am wenigsten nachhaltigen Portfoliounternehmen zu berechnen. E-, S- und G-
Scores sind der gewichtete durchschnittliche Prozentsatz der Nachrichten über die jeweiligen Themenkategorien. Die RRI-Veränderung ist, wie stark
sich der gewichtete durchschnittliche RRI-Score in den letzten 30  Tagen verändert hat, wobei der beste/schlechteste Performer die größten
Impulsgeber sind. Der Spitzen-RRI-Score ist der höchste gewichtete durchschnittliche RRI-Score in den letzten 2 Jahren.
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Microsoft hat eine Vereinbarung zur Energiegewinnung aus Helions geplantem Kernfusionskraftwerk
angekündigt, das voraussichtlich 2028, wenn es online geht, das weltweit erste Werk dieser Art sein wird.
Im Einklang mit den Umweltbemühungen von Microsoft hat das Unternehmen eine Vereinbarung mit dem
dänischen Energieversorger Ørsted bekanntgegeben, um Kohlenstoff aus der Atmosphäre zu entfernen. Im
Rahmen der neuen Vereinbarung wird Ørsted die durch Verbrennung von Biomasse-Holzhackschnitzeln
entstehenden biogenen Kohlenstoff- Emissionen, die in seinem Kraftwerk Asnæs in Dänemark in den nächsten
11 Jahren erzeugt werden, binden und speichern. Der Vertrag sieht vor, 2,76 Mio. Tonnen Kohlenstoff zu
entfernen, was ihn zu einem der größten Kohlenstoffentfernungsverträge aller Zeiten macht.
PepsiCo und die UEFA haben eine Partnerschaft vereinbart, um das diesjährige Champions-League-Finale
zum nachhaltigsten Filiale aller Zeiten zu machen. Zu den Maßnahmen gehören der Ausschluss von
Kunststoffbechern, biologisch abbaubare Faserbecher, Doritos in Mehrwegschalen und die Tatsache, dass alle
Pepsi-Marken zu 100 % recycelbare Verpackungen verwenden.
In Australien drängt eine Gruppe von Unternehmen, darunter PepsiCo, die Regierung dazu, Biomethan – Gas
aus der Verrottung von Abfällen und Mülldeponien – mit derzeit verwendeten Gasen zu vermischen, um die
Produktion erneuerbarer Energien zu steigern. Die USA und Deutschland erlauben dies bereits.

Letzten Monat berichtete ein Journalist der Washington Post, dass er verschiedene Orte in Kalifornien besucht
hat, die Abtreibungen anbieten, um Googles Behauptung zu testen, dass diese Besuche aus der
Standorthistorie eines Benutzers gelöscht würden. Gleiches unternahm auch ein Kollege des Journalisten in
Florida. Die Journalisten stellten fest, dass einige Besuche eine Woche später in der Standortgeschichte mit
Etiketten wie „geplante Elternschaft – San Francisco“ sichtbar blieben. Im Gegensatz dazu wurden
Aufzeichnungen über Besuche an anderen Standorten innerhalb von 24 Stunden gelöscht. Ein Google-
Sprecher ging nicht auf die Unstimmigkeiten ein und forderte mehrere demokratische Senatoren auf, ein
Schreiben an das Unternehmen zu schreiben, in dem sie aufgefordert wurden, die Unstimmigkeiten zu
erklären. Die Senatoren sagten auch, dass „die Behauptung und öffentliche Bekanntgabe, dass Google
sensible Standortdaten löscht, ohne dies konsequent zu tun, als irreführende Praxis angesehen werden könnte“.
Die kanadischen Regulierungsbehörden auf Bundes- und Provinzebene haben eine gemeinsame
Untersuchung der von Microsoft unterstützten OpenAI-Praktiken eingeleitet, da mutmaßliche
Datenschutzbedenken hinsichtlich der Erfassung und Offenlegung von Benutzerinformationen über sein
Produkt ChatGPT bestehen.
Estee Lauder kündigte die Ernennung von Nancy Mahon zum ersten Chief Sustainability Officer des
Unternehmens an. Mahon kam 2006 als Vice President von MAC Cosmetics und Executive Director des MAC
AIDS Fund zu Estée Lauder. Darüber hinaus war sie unter anderem Senior Vice President für Philanthropy and
Social Initiatives. Zuletzt war sie Senior Vice President of Global Corporate Citizenship and Sustainability des
Unternehmens. Die neu geschaffene Rolle des Chief Sustainability Officer wird sich auf die Integration und
Umsetzung der Nachhaltigkeitsinitiativen und der ESG-Berichterstattung des Unternehmens konzentrieren.

In einer kürzlich eingereichten SEC-Anmeldung gab Stryker eine laufende Untersuchung darüber bekannt, ob
seine Geschäftsaktivitäten in einem nicht näher bezeichneten ausländischen Land gegen US-
Antikorruptionsgesetze verstoßen haben. Im Jahr 2018 zahlte Stryker angeblich Strafzahlungen in Höhe von
7,8 Mio. USD, um die SEC-Anschuldigungen über unzureichende Antikorruptionsmaßnahmen in Indien, China
und Kuwait zu klären. Im Jahr 2013 zahlte Stryker der SEC 13,2 Mio. USD, um Ansprüche zu regulieren, dass das
Unternehmen an Ärzte und Verwalter öffentlicher Krankenhäuser in Argentinien, Griechenland, Mexiko, Polen
und Rumänien Bestechungsgelder gezahlt hat.
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